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Anstalt des 6ffentlichen Rechts it

Einverstandniserklaung beim Einbau eines Gartenwasserzahlers
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Antragsteller Telefonnummer
Adresse Verbrauchsort
PLZ, Ort

Informationen zum Einbau eines Gartenwasserzahlers

GemaR § 10 Wasserabgabesatzung ist der Grundstiickseigentimer verpflichtet eine ordnungsgemalie Anlage zur
Wasserversorgung nach der Ubergabestelle (Hausanschluss) vorzuhalten. Mit dem Einbau eines Gartenwasser-

zahlers wird diese Anlage erweitert.
Fir die Erweiterung sind folgende Vorgaben zu bezicksichtigen:

» Der Einbau umfasst eine geeichte Wasseruhr

» Die Wasseruhr muss zentral und frostsicher und dauerhaft angebracht werden

* Die Leitung zum Gartenwasserzahler muss klar ersichtlich vom Hauptzahler abgehen

» Es muss der Nachweis des korrekten Einbaus abgegeben werden (Bestatigung einer Fachfirma)

» Das Vorliegen der Voraussetzungen wird durch die Mitarbeiter des KUG Uberprift. Sollten die Vorausset-
zugnen gegeben sein, wird der Gartenwasserzahler durch einen Mitarbeiter des KUG gesetzt und ver-

plombt.

» Die Tatigkeiten des Wassermeisters werden nach Arbeitsanfall zuziglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer

verrechnet

» Erst nach korrekter Durchfiihrung des Einbaus kdnnen die gemessenen Mengen an Frischwasser bei den

Kanalgebtihren in Abzug gebracht werden.

»  Fir die Nutzungsdauer des Gartenwasserzahlers wird eine jahrliche Grundgebihr gemal § 9 a BGS/WAS

fallig.

Hinweise:

> Bei festgestellten Schaden an den Betriebsanlagen und Messeinrichtungen werden die Abzuge nicht anerkannt

> Anderungen an der Messeinrichtung miissen dem KUG gemeldet werden.

» Die Nutzung des Wassers, dass Uber den Gartenwasserzahler lauft, ist beschrankt auf die Gartenbewasserung.

Es darf nicht dem Kanal zugefihrt werden.

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers

Vom KUG auszufiillen:

Die vorstehenden Voraussetzungen sind [ erfullt 7] nicht erfullt

Grafenberg, den

Unterschrift



	Kommunalunternehmen
Gräfenberg (KUG)

	TextBox: 
	TextBox1: 
	TextBox2: 
	TextBox3: 
	TextBox4: 
	TextBox21: 
	TextBox41: 
	CheckBox: Off
	CheckBox1: Off


